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6
Unsere heilige Kirche laßt sie uns deßwegen heute ins
Andenken rufen, und verhüllet eben darum auch das
Bildniß des Gekreuzigten mit einem blauen Tuche,
um uns anzudeuten, daß nun die Jahrtage des Lei¬
dens und Sterbens nahe seyen. Deßwegen heißt auch
der heutige Sonntag der Paffions - oder LeidenS-
Sonntag, oder auch der schwarze Sonntag, weil
man ehedem wegen des Leidens Jesu Christi an die¬

sem Tage schwarze Kleider getragen hat. Alles erin¬
nert uns demnach heute an das Leiden und den Tod
unsers Herrn und Heilandes, und unsere heil. Kirche
will uns gewiß zur andächtigen Betrachtung dessel¬

ben aufmuntern.

Lasset uns daher der Absicht unserer Kirche ge¬

mäß auch bey diesem heiligen und ergreifenden Ge¬

genstände stehen bleiben , das Bild des leidenden Er¬
lösers kurz betrachten, und dann auch beherzigen,
wie wir dadurch ganz besonders zur Tugend ermun¬
tert werden.

I.
Das Bild des leidenden Jesus.

Das ganze Leben unsers Heilandes von der
Taufe Johannis an bis zu seinem Tode auf Gol-
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